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Bereits seit Mitte Februar hält uns das stürmische Wetter auf Trab. Vor einigen Tagen hat es uns 

quasi ein Fundtier vorbei geweht. Passanten entdeckten nach dem letzten Sturm ein 

abgemagertes Huhn auf der Straße. Sie brachten es direkt zu Arche90-Mitglied Gabi Beyer. „Es 

war nicht nur dürr, sondern hatte auch eine große kahle Stelle auf dem Rücken“, erzählt sie. Zum 

Glück haben wir eine Pflegestelle, die sich speziell um vernachlässigte Hühner kümmert. Dort 

zog das Findelkind noch am gleichen Tag ein. „Das Huhn hat es dort wirklich gut“, erzählt Gabi 

Beyer. Damit es nicht friert, hat es einen eigenen kleinen Strickpullover bekommen. Viel frisches 

Futter soll dafür sorgen, dass das abgemagerte Tier wieder zulegt. „Es hat jetzt auch Auslauf und 

darf bei gutem Wetter frei auf dem großem Grundstück laufen“, erzählt Gabi Beyer. Der 

Genesung steht also nichts mehr im Weg. 

Wir wünschen dem kleinen Huhn gute Besserung und freuen uns, dass es eine schöne Bleibe 

gefunden hat! 
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